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“Und er sah ringsum auf die, die um ihn im Kreise saßen, und sprach:

GEISTLICHES WORT
Markus 3, 34 

Menschen haben ihre Gewohnheiten, Rituale, die den All-
tag strukturieren und ihnen bei all dem, was täglich neu, 
herausfordernd, vielleicht sogar beunruhigend ist, ein 
Grundgefühl von Vertrautheit und Ruhe geben. Zu meinen 
Gewohnheiten gehört, morgens das Radio einzuschalten. 
Jeden Werktag höre ich dort die Morgenandacht. Pfarre-
rinnen und Pastoren führen ihre Gedanken zu biblischen 
Erzählungen aus oder sie erläutern, wie Alltagsphäno-
mene oder Beobachtungen ihnen diese Erzählungen in 
Erinnerung rufen – und damit auch die immerwährende 
Aktualität der Heiligen Schrift. Meistens höre ich eher mit 
halbem Ohr zu und denke: nettes Gerede, wie es in je-
der kirchlichen Verlautbarung stehen könnte. Aber, es gibt 
Tage, an denen ich gebannt zuhöre und mich kaum rühren 
mag, um ja kein Wort, keinen Gedankengang zu missen. 
Tage, an denen mich Worte und Botschaft im Innersten 
berühren und die durch Rituale angestrebte Ruhe auf po-
sitive Art erschüttern. An einem dieser Tage ging es um 
das Thema Familie. Es begann mit dem bekannten Bon-
mot, dass man sich über den Besuch Verwandter jeweils 
zwei Mal freue: wenn sie kämen und wenn sie wieder ab-
reisten. Familie sei eben nicht nur Quell der Freude und 
Geborgenheit, sondern auch anstrengend. Das Idealbild 
von Familie fand sich historisch kaum je in der Realität, 
und mit den neuen Familienstrukturen überlebe sich die 
Vorstellung von der klassischen Kleinfamilie immer mehr. 
Selbst zu Jesu Zeiten konnte die Frage, was Familie ist 
und wer dazu gehört, zu Konflikten führen. In jener Ra-
dioandacht wurde auf die Geschichte verwiesen, in der 
Jesu Mutter und seine Geschwister ihn nach Hause holen 
wollen, er sie aber abwies mit dem Hinweis, dass die um 
ihn Versammelten seine Mutter, seine Brüder und Schwe-
stern seien – diejenigen, die den Willen Gottes täten. Auf 
den ersten Blick erscheint dies eine barsche Zurückwei-
sung. Wir wissen jedoch aus den weiteren Berichten über 
die Lebensgeschichte Jesu, dass dies keine Abkehr von 

der Ursprungsfamilie war, sondern deren Erweiterung. Für 
mich ist diese Erzählung Sinnbild für etwas, das an wei-
teren Stellen der Bibel zum Ausdruck gebracht wird: Lie-
be und Vertrauen können grundsätzlich allen Menschen 
entgegengebracht werden, unabhängig von familiären 
Bindungen. Darin lag ja auch zu jener Zeit das Revolu-
tionäre des Christentums: Im Glauben kamen Menschen 
unterschiedlicher Herkunft zusammen. Nicht mehr Zuge-
hörigkeit und Loyalität zu einer bestimmten Familie, einem 
Stamm, einer ethnischen Gruppe war entscheidend, son-
dern der Mensch als Mensch in seinem Glauben an Jesus 
Christus. Liebe und Vertrauen sind kein knappes Gut, das 
man nur in begrenztem Maße besitzt und deshalb nur den 
Mitgliedern der eigenen Gruppe, sei es Familie, Clan oder 
auch Clique, entgegenbringen kann. Aber genau wie in 
der Familie gibt es auch in diesem erweiterten Kreis im-
mer wieder mal Reibereien. Man arbeitet sich aneinander 
ab und weiß doch zugleich, wie wichtig man füreinander 
ist. Man will den engen Bindungen entrinnen, um „man 
selbst“ zu sein, braucht aber zugleich das Gefühl oder gar 
das Wissen um die immerwährende, unauflösliche Solida-
rität. Ohne Liebe und Vertrauen hätten die ersten christ-
lichen Gemeinden keinen Bestand gehabt und das Chri-
stentum keine Verbreitung gefunden. Auch heute basiert 
ein gedeihliches Gemeindeleben auf diesen Prinzipien – 
und Gefühlen. Sie sind nicht immer leicht aufrecht zu er-
halten. Unverständnis und Zorn, mitunter gar Verachtung, 
sind Gefühle, die jeden Menschen, auch jeden Christen-
menschen hin und wieder überkommen. Damit sie keine 
zerstörerische Kraft entfalten ist es wichtig, miteinander 
statt übereinander zu reden. Ich wünsche mir, dass wir 
dies in unseren Familien, unseren Freundes-, Bekannten- 
und Arbeitskreisen und ganz besonders auch in unserer 
Lukasgemeinde immer wieder schaffen und damit Türen 
offenhalten, das Gespräch finden. 
Ihre Dr. Hilke Rebenstorf

Siehe, das ist meine Mutter und das sind meine Brüder!“Liebe Leserinnen und Leser,
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GEISTLICHES LEBEN

Dankeschön:
Ihr lasst uns nicht im Regen stehen!
Ein ganz herzliches Dankeschön an die-
ser Stelle an alle, die uns unterstützt haben 
für neue Fenster an der Büroseite an der 
Göhrdestraße. Bis Mitte Januar waren ca.  
6.000,00 € an Spenden eingegangen. Und 
nun sind ja auch endlich die neuen Fenster 
montiert!

Dankeschön an alle Helferinnen 
und Helfer zu Weihnachten
An dieser Stelle möchte ich mich im Namen 
der ganzen Gemeinde bedanken-, bei allen 
Haupt-, Neben- und Ehrenamtlichen, die so 
tatkräftig und nachhaltig mitgeholfen haben, 
dass wir so eine schöne und erfüllte Advents- 
und Weihnachtszeit erleben durften-, vom 
Gottesdienst am 1. Advent bis zu Silvester! 
Und wenn ich mir hier eine persönlich Neben-
bemerkung erlauben darf: Ihre Unterstützung 
hat bestimmt dazu beigetragen, dass Infekte 
und Krankheiten mich verschont haben in der 
Zeit... Ganz herzlich dankt und grüßt Sie, Ihr 
P. Dr. Bogislav Burandt

„Gläsernes Dankeschön“
Es war für mich, Glasharfenistin Susanne 
Würmell, eine große Freude, vor einer fast 
vollbesetzten Kirche für ein sehr dankbares 
und begeistertes Publikum die Kristallgläser 
klingen zu lassen.
Ich bedanke mich herzlich für Ihre großzü-
gige Hutgage von Euro 1.287,80, mit der ich 
meinen Konzert-Tourbus „fit halten“ werde.
Volles Glas voraus für Sie  Alle im grade an-
gefangenen Jahr 2020!
Ihre Susanne Würmell
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01.03. Invokavit 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Traubensaft)

P. Dr. Burandt / Dete Knopf 

08.08. Reminiszere 11.00 Uhr Gottesdienst P. Dr. Burandt
15.03. Okuli 

 
11.00 Uhr Konfirmandenvorstellungsdienst Regionaldiak. Elke Siegmund / 

P. Dr. Burandt
22.03. Lätare 11.00 Uhr Gottesdienst P. Lackner
29.03.. Judika 11.00 Uhr Gottesdienst P. i.R. Brockhaus
05.04. Palmsonntag 11.00 Uhr Familiengottesdienst mit Esel P. Dr. Burandt und Team
07.04. Dienstag 19.00 Uhr Passionsandacht P. Dr. Burandt
09.04. Gründonnerstag 19.00 Uhr Feierabendmahl (Traubensaft) P. Dr. Burandt
10.04. Karfreitag 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Sup. i.R. Puschmann /  

P. Dr. Burandt
12.04. Ostersonntag 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

(Traubensaft)
P. Dr. Burandt 

13.04. Ostermontag 11.00 Uhr Familengottesdienst P. Dr. Burandt und Team
19.04. Quasimodogeniti 11.00 Uhr Gottesdienst P.i.R. Wolfram
26.04. Miserikordias 

Domini
11.00 Uhr Gottesdienst P. Dr. Burandt 

02.05. Samstag 16.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  
vor Konfirmation (Traubensaft)

P. Dr. Burandt und Team 

03.05. Jubilate 11.00 Uhr Konfirmation Regionaldiak. Elke Siegmund / 
P. Dr. Burandt

10.05. Kantate 11.00 Uhr Gottesdienst P. Dr. Burandt
17.05. Rogate 11.00 Uhr Gottesdienst P. Dr. Burandt
21.05. Himmelfahrt 11.00 Uhr Gottesdienst im Grünen  

(Münchehagen)
Loccumer Pastorenteam 

24.05. Exaudi 11.00 Uhr Gottesdienst N.N.
31.05. Pfingstsonntag 11.00 Uhr Interkultureller Gottesdienst 

mit anschl. Essen
P. Dr. Burandt /  
Gastgemeinden

01.06. Pfingstmontag 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) P. Dr. Burandt

GOTTESDIENSTE 
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sam den Lukaskirchraum und werden auf Ostereiersuche 
gehen.
Und ich kann euch jetzt schon versprechen: so eine Kir-
chenerkundung ist spannend und aufregend, interessant 
und kunterbunt. Wir werden in der Kirche viel Spannendes 
und Interessantes zu entdecken haben. Was alles? Das 
verrate ich euch noch nicht. Kommt doch mit - seid dabei!
Zwischendurch gibt es eine Stärkung und wir werden Mit-
tagspause halten. Dazu bringt jedes Kind sein Lunchpa-
ket mit und ein süßes Eis wird auch noch verspeist.

2.	 Kindertag in Heilig Geist 
mit Frühstücken, Geschichten, Spielen und mehr!
Donnerstag, 2. April von 8.30 Uhr bis 16.00 Uhr! 
(Für Kita- und Hortkinder ab 8.00 Uhr, wenn nötig)
Kosten: 5,- Euro – Für Kinder ab 5 Jahren!
Viel Zeit zum Frühstücken, spielen, eine biblische Ge-
schichte mit einem Esel erleben, basteln, singen, Mittags-
pause halten mit euren Lunchpaketen, Eis essen gehen 
am Nachmittag, einen Spielplatz erobern und zum Ab-
schluss mit Gebet und Kindersegen auseinander gehen. 
Na, wenn das nichts ist? Also: Dabei sein ist alles!

3.	 Kindertag in Heilig Geist
...mit „Kaffeeklatsch“, Kinderkino und mehr!
Freitag, 3. April 2020 von 8.30 Uhr bis 16.00 Uhr! 
(Für Kita- und Hortkinder ab 8.00 Uhr, wenn nötig)
Auch am Freitag haben wir 
natürlich etwas Besonderes 
vor. Nach dem gemein-
samen Frühstück wollen wir 
draußen spielen, es gibt ein 
Rätsel und Quizfragen rund 
um Ostern, wir basteln klei-
ne und große Ostereier und 
sind eingeladen mit der Kaf-
feeklatschgruppe am Nach-
mittag zusammen Kuchen zu 

KINDER / REGIONALDIAKONIN

Kindergruppe!
Hallo, liebe Kinder!
Immer wieder mittwochs gibt 
es in Lukas eine Kindergrup-
pe für Kinder ab fünf Jahren: 
spielen, Anfang- und Ab-
schlussphase, basteln, bau-
en, singen, kleine Ausflüge, 
essen und trinken, Geschich-
ten von Gott und der Welt, 
Gebet und Kindersegen ge-
hören unbedingt dazu!

Und du? Willst du auch zu unserer Gruppe dazu gehören? 
Dann komm einfach vorbei und sieh selbst, wieviel Spaß 
es machen kann, mit anderen Kindern und einem begei-
sterungsfähigen Team etwas gemeinsam zu erleben.
Im März geht es weiter am Mittwoch, 4. März und dann im 
14-tägigen Rhythmus.
Wir beginnen um 16.00 Uhr und auf die Schulkinder war-
ten wir bis 16.15 Uhr. Das klappt wunderbar.
Wir freuen uns auf bekannte und auch neue Kinder! Elke 
Siegmund, Regionaldiakonin und Team

Osterferien - 
und Zeit für drei Kinderangebote?
1.	 Kirchenmäuse entdecken die Lukaskirche!

Mittwoch, 1. April 2020 von 
8.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
(Für Kita- und Hortkinder 
ab 8.00 Uhr, wenn nötig!)
Kosten: 5,- Euro - Für Kin-
der ab fünf Jahren! 
Wir beginnen mit einem 
ausgiebigen Frühstück in 
Lukas, spielen, singen, ba-
steln, entdecken gemein-
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KINDER / REGIONALDIAKONIN

essen, uns näher kennenzulernen und gemeinsam Kin-
derkino zu sehen. „Jung und Alt!“ begegnen sich, lernen 
sich näher kennen bei Spiel und Spaß, Liedern, Kino usw. 
Mal was ganz Neues und das wird bestimmt spannend 
und lustig. Alle Kinder aus den Kirchengemeinden Lukas 
und Heilig-Geist sind eingeladen, an den Kindertagen teil-
zunehmen. Es ist auch möglich, einzelne Tage zu buchen! 
Anmeldeschluss ist Donnerstag, 26. März!
Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt! Wir freuen uns auf 
Euch! Elke Siegmund, Regionaldiakonin und Team

Kinderübernachtung: 
„Keine Zeit für Langeweile und viel Schlaf!“
Hallo Kinder!
Habt Ihr auch in diesem Jahr wieder Lust auf Spiele, Ge-
schichten, Taschenlampendisco, Schlafsack und Isomat-
tenschlaf, Gute-Nacht-Film, gemeinsames Essen, Kinder-
andacht, draußen spielen und tanzen? Dann seid ihr bei 
uns genau richtig! Wir laden ein zur Kinderübernachtung 

von Samstag, 16. Mai, 
15.00 Uhr bis Sonntag, 
17. Mai, 10.30 Uhr.
Wo: Gemeindehaus der 
Ev.-luth. Heilig-Geist-Kir-
chengemeinde Kosten: 
10,- Euro
Mitzubringen sind: Iso-
matte oder Luftmatrat-
ze, Schlafsack, warmer 
Schlafanzug, Taschen-
lampe, persönliche Uten-
silien. Wir können kein 
Übernachtungszubehör 
stellen. Ein Angebot für 
Kinder ab fünf Jahren.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldeschluss: 14. Mai. 
Dieses Angebot richtet sich an Kinder aus der Lukas- und 
der Heilig-Geist-Kirchengemeinde.
Es freuen sich auf euch: Elke Siegmund, Regionaldiako-
nin und Team
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LUKAS AKTIV

Offen für Neues! 
– Konfirmandenanmeldung 2020
Liebe Eltern! Liebe Jugendliche! Wir möchten zu einer neu-
en Konfirmandengruppe einladen, die nach den Sommer-
ferien beginnt. Konfirmandenzeit, das bedeutet: Ich lerne 
Gott und die Welt besser kennen, und ich kann etwas Neues 
ausprobieren. Ich erfahre, was die Taufe für mich und mein 
Leben bedeutet und ich finde mich in Gemeinschaft mit 
anderen Jugendlichen wieder. Ich erlebe neben dem Un-
terricht spannende Aktionen, Projekte und Freizeiten, er-
fahre etwas über mich und mein Leben. Ich kann spüren, 
es gibt noch mehr, als ich nur mit meinem Auge erfassen 
kann. Alle Jugendlichen, die in den Jahren 2007 bis 2009 
geboren worden sind oder nach den Sommerferien in die 6. 
oder 7. Klasse kommen, sind herzlich eingeladen, dabei zu 
sein. Aber auch ältere Jugendliche oder etwas Jüngere, die 
Interesse haben, dürfen sich gern anmelden. In der Woche 
vom 12. bis 14. Mai können Sie Ihre Kinder im Gemeinde-
büro zum Konfirmandenunterricht anmelden (die Öffnungs-
zeiten entnehmen Sie bitte der Rückseite des Gemeinde-
briefes). Bitte bringen Sie dazu das Stammbuch und die 
Taufurkunde mit! Jugendliche, die noch nicht getauft sind, 
werden während der „Konferzeit“ in einem jugendgemäßen 
Gottesdienst getauft! Zu einem Infoabend laden wir alle in-
teressierten Eltern und Jugendlichen am Dienstag, 19. Mai 
um 19.00 Uhr in die Gemeinde ein (Eingang Göhrdestraße). 
Wir Unterrichtenden, die Haupt- und Ehrenamtlichen wollen 
uns bekannt machen, wir wollen unser Konzept vorstellen 
und die ersten wichtigsten Fragen klären. Des weiteren gibt 
es einen Schnupperabend am Freitag, 5. Juni von 18.00 
bis 20.00 Uhr für die Jugendlichen, um erste Kontakte zu 
den anderen Jugendlichen zu knüpfen, zu spielen und uns 
kennenzulernen. Wir wollen auch in eine „Konferstunde“ hi-
neinschnuppern und hoffentlich feststellen: „Konfer macht 
Spaß und bringt mir was!“ Gern können auch noch inte-
ressierte Freundinnen und Freunde mitgebracht werden. 
Wir freuen uns auf beide Veranstaltungen. Elke Siegmund, 
Regionaldiakonin und Team

Martin Bucer
Der elsässische Theologe Martin Bucer gilt 
als "Erfinder" der Konfirmation, die zuerst 
in Hessen eingeführt wurde. Es ist heute 
das wichtigste Familienfest unter Prote-
stanten. Wie Martin Luther war Bucer zu-
nächst Mönch. Nachdem er im Jahr 1518 
Luther begegnet war, verließ er seinen Or-
den, heiratete eine ehemalige Nonne und wurde zunächst 
Hofprediger beim Pfälzer Kurfürsten. Danach war er Pfar-
rer bei Franz von Sickingen in Landstuhl, später im elsäs-
sischen Weißenburg, von 1523 an in Straßburg.
(Quelle Text/Foto: www.gemeindebrief.evangelisch.de)

Gemeindeversammlung am 22. April
Einmal im Jahr sollte der Kirchenvorstand der Gemeinde 
Bericht erstatten von Entscheidungen und Planungen, die 
er getroffen und angestellt hat. Dies wollen wir am Mitt-
woch, den 22. April um 19 Uhr im Großen Saal tun. – Bitte 
halten Sie sich diesen Termin unbedingt frei, sagen Sie 
es weiter und kommen Sie mit Neugierde, Interesse und 
Anliegen! Im Namen des Kirchenvorstandes grüßt Sie, Ihr 
P. Dr. Burandt

Bethel-Sammlung
Wir sammeln zugunsten der von Bodelschwinghschen 
Stiftungen in Bethel gut erhaltene und noch tragbare 
Kleidung und Schuhe sowie Handtaschen, Plüschtiere, 
und Federbetten. Ihre Sachspenden geben Sie bitte vom 
2. bis 7. März in der Zeit von 8.00 bis 16.00 Uhr im Ge-
meindehaus, Eingang Göhrdestraße, ab.
Vielen Dank.
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NEUES AUS DEM KV

IT-Konzept der Landeskirche
Modernisierung - Qualität - Effektivität - Effizienz
Die Informationstechnik (IT) wird innerhalb der kirch-
lichen Kommunikations- und Verwaltungsabläufe immer 
wichtiger. Auf allen Ebenen der Landeskirche, sowohl bei 
Hauptamtlichen als auch bei Ehrenamtlichen sind bspw. 
elektronischer Datenaustausch, Terminkoordination und 
Kommunikation durch Email nicht mehr wegzudenken. 
Grundsätzlich soll der Einsatz von IT-Technik die Moder-
nisierung in der Verwaltung, die Qualität, Effektivität und 
Effizienz der internen und externen Kommunikation syste-
matisch fördern und verbessern. Hierbei sind verschiedene 
Regelungen einzuhalten. 
- Als Körperschaften des öffentlichen Rechts, die auch mit 
fremden Daten umgehen, hat die Landeskirche den Be-
reichen Datenschutz und Datensicherheit besondere Auf-
merksamkeit zu widmen. Trotzdem muss bei aller Sicher-
heit die IT einen Beitrag zur Arbeitserleichterung liefern.
- Für die Bereiche Personalwirtschaft und Personalabrech-
nung, Haushalts- und Rechnungswesen, Liegenschafts- 
und Gebäudemanagement sowie Meldewesen und einige 
weitere Anwendungen hält die Landeskirche zentrale Soft-
wareprodukte und Systeme vor.
- Neben den rein technischen Umsetzungen der Informati-
onstechnik sind Organisations- und Prozessfragen, ebenso 
wie Lizensierungs- und Vertragsfragen in der IT laufend zu 
bearbeiten.
- Als Hauptgesellschafter der Comramo AG als kirchlicher IT-
Dienstleister kann die Evangelisch-lutherische Landeskirche 
Hannovers z.B. für den Betrieb des sicheren Kirchennetzes, 
Hosting zentraler Anwendungen und weitere Beratungslei-
stungen auf Fachkompetenz zurückgreifen. Da sowohl die 
rechtlichen Anforderungen an den IT Betrieb steigen, als 
auch die dafür notwendige Qualifikation nicht leicht auf dem 
Arbeitsmarkt zu bekommen ist, wird die Arbeit mit exter-
nen Dienstleistern im Bereich der IT in der Zukunft steigen. 
- Künftig werden die steigende Komplexität in der Technik 
und steigende Kosten nur durch größere Standardisierung 

und gemeinsame Nutzung vorhandener Lösungen zu kom-
pensieren sein. Ihr Oberkirchenrat Fabian Spier
(Quelle: WWW.LANDESKIRCHE-HANNOVERS.DE/EVLKA-DE/WIR-
UEBER-UNS/UEBERBLICK/15_IT_DATENSCHUTZ/15_1_IT_KONZEPT)

IT-Umsetzungen in Lukas
Die Aussagen der Landeskirche zum Thema Informa-
tionstechnik (IT) in der Kirche haben wir im Kirchenvor-
stand zum Anlass genommen, die benötigten Tätigkeiten 
zum Aufbau einer modernen Informationsplattform zu be-
schließen. Wir haben somit den kirchlichen Dienstleister 
Fa. Comramo AG beauftragt, die Anpassungen vorzuneh-
men. Folgende Ziele wollen wir damit erreichen:
- Einheitliche und lizensierte Software im Büro verwenden. - 
PCs gebrauchen, die so sicher eingerichtet sind, dass nur 
befugte Mitarbeitende die ihnen zugewiesenen Programme 
nutzen und nur für sie zugängliche Daten sehen können. 
(Stichwort Datenschutz)
- Ein schnelles WLAN soll im ganzen Lukasgebäude ver-
wendet werden können. Die Christliche Gemeinde und 
Missionswerk e.V. möchte ihre Gottesdienste live ins Inter-
net übertragen.
- Der Serverraum soll übersichtlich eingerichtet werden. 
Alle Schränke, Schalter, Stecker, Kabel und andere Geräte 
sind beschriftet. Es liegt eine schriftliche Beschreibung der 
verwendeten und freien Leitungen vor.
- Die eingerichteten Passwörter für den Router und das 
WLAN liegen im Safe und können bei Bedarf von beauf-
tragten Mitarbeitenden verwendet werden.
- Bei technischen Fragen können sich die Lukasmitarbeiten-
den an die Firma Com-
ramo AG wenden. 
- Das Bild (siehe rechts)
des Serverraumes aus 
dem Jahr 2019 soll der 
Vergangenheit ange-
hören

Ihr Frank Westphal

Foto: 
Kirchenvorstand
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HIMMELFAHRT
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KONFIRMATION 2020

Wir gratulieren unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden herzlich zu ihrer Konfirmation 
und wünschen ihnen Gottes guten Segen!

1.	 Johanna Gens
2.	 Hannah Wehr-

stedt
3.	 Alexandra Voronzov
4.	 Shawn-Liam Güssow
5.	 David Mehring
6.	 Nils Neuhaus
7.	 Keno Herz
8.	 Kaja Korte
9.	 Lisa Mehring
10.	 Hedda Lorek
11.	 Leoni Göbser
12.	 Karla Eisenächer

(siehe Nummerierung auf dem Bild)

„Guter Gott, 
auf dich ver-

traue ich!“
Ich brauche dich, 

Gott, damit es mir gut 
geht. Ich weiß, du bist mein 

Schutz, meine Burg. In deine Hän-
de lege ich mein ganzes Leben. Du küm-
merst dich um mich in meiner Not. Du 
nimmst mich an der Hand. Du stehst mir 
bei, bist mir nahe. 
„Guter Gott, auf dich vertraue ich!“

Foto: Redaktion

1.

2.

3.

4.

5.

6.

8.7.

9.

11.

12-

10.
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GEISTLICHES LEBEN

dienst ist nicht von einer traurigen Stimmung getragen, 
sondern betont die Gemeinschaft mit Jesus Christus und 
untereinander. Der Lukaschor unter der Leitung von Ger-
hard Hagedorn wird beim Tischabendmahl mitwirken. 
– Im Anschluss an den Gottesdienst wollen wir die Ge-
meinschaft nachklingen lassen und gemeinsam zu Abend 
essen. – P. Dr. Burandt

Gottesdienst am Karfreitag
Am Karfreitag, den 10. April um 11.00 Uhr denken wir an 
die Kreuzigung und den Tod Jesu Christi. In ihm setzt sich 
der Gott, an den wir glauben, dem Leiden aus. Dies in 
seiner Tiefe zu bedenken und der biblischen Rede vom 
Tod Jesu „für uns“ nachzuspüren ist das Anliegen dieses 
Feiertags. Nur an diesem Tag gibt es übrigens das alte 
schwarze Antependium von 1901 in der Lukaskirche zu 
bewundern: Auch wenn das Schwarz die Grundfarbe ist, 
so lassen sich doch die Farben des Regenbogens auf 
dem altehrwürdigen Textil ausmachen. – P. Dr. Burandt

Festgottesdienst an Ostersonntag am 12. April
„Der Herr ist auferstanden, er ist wahrhaftig auferstan-
den!“ Fröhlich und festlich feiern wir die Auferweckung 
Jesu Christi von den Toten als ein Geschehen, das uns 
zugutekommt. Das älteste Zeugnis für die Botschaft von 
der Auferstehung steht beim Apostel Paulus, der in 1. 
Kor 15,3-8 die Gemeinde an eine Überlieferung erin-
nert, die er selber empfangen hat. Sie bezeugt, „dass 
Christus gestorben ist für unsere Sünden nach der 
Schrift; und dass er begraben worden ist; und dass er 
auferstanden ist am dritten Tag nach der Schrift; und 
dass er erschienen ist dem Kephas (=Petrus), danach 
den Zwölfen...“ In diesen Gottesdienst mit Feier des hei-
ligen Abendmahls tragen wir die neue Osterkerze in die 
Kirche hinein. Die Osterkerze ist Sinnbild dafür, dass Je-
sus Christus lebt und in seiner Gemeinde gegenwärtig 
ist. – P. Dr. Burandt

Klug wie ein Esel! 
Palmsonntag feiern am 5.4.
„Hosianna! Gelobt sei, der da kommt in dem Namen des 
Herrn, der König von Israel!“ – So lautet der Ruf am Palm-
sonntag, mit dem wir im Gottesdienst am 5. April um 11.00 
Uhr den triumphalen Einzug Jesu in Jerusalem feiern. 

Wir wollen dies wieder gemeinsam 
tun: Groß und Klein, Jung und Alt. Zu 
unser aller Freude wird uns Rosalie 
wiederum unterstützen: der Esel vom 
Institut für soziales Lernen mit Tieren 
aus der Wedemark. Die „Nikolaus-
band“ der Gemeinde wird ebenfalls 
mitwirken. Nach dem Gottesdienst be-
steht die Möglichkeit, beim Kirchenkaf-
fee noch zu verweilen und den Esel zu 
streicheln. – P. Dr. Burandt

Die Schönheit des Kreuzes 
- Andacht in der Karwoche am 7. April um 19.00 Uhr
Leiden ist schrecklich. Das Kreuz ist ein Marterpfahl. 
Und doch wohnt dem Kreuz Jesu eine heilsame Bedeu-
tung inne, so dass wir einigen von Künstlern gestalteten 
Kreuzen Schönheit zuerkennen; so auch dem, das die 
Lukasgemeinde kürzlich geschenkt bekommen hat. Wo-
rin besteht die Schönheit des Kreuzes? Ein Nachdenken 
darüber lohnt! Ich lade herzlich ein zur Andacht in der 
Karwoche am Dienstag den 7. April um 19 Uhr. – P. Dr. 
Burandt

Tischabendmahl an Gründonnerstag
Am Donnerstagabend, den 9. April um 19.00 Uhr feiern 
wir an den Tischen im Großen Saal das letzte Abendmahl 
Jesu mit seinen Jüngern und erfahren christliche Gemein-
schaft. Gerade in Anbetracht seines Todes nimmt Chri-
stus uns mit hinein in den neuen Bund der Liebe Gottes, 
schenkt Vergebung und einen neuen Anfang. Der Gottes-
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Familiengottesdienst am Ostermontag
Feiern braucht seine Zeit. Warum nehmen wir sie uns 
nicht? Die frohe Botschaft von Ostern soll noch einmal 
in uns nachklingen im Gottesdienst am Ostermontag am 
13. April um 11.00 Uhr. Ganz besonders laden wir dazu 
Familien mit Kindern ein und werden gemeinsam mit der 
Redeemed-Church von Pastor Afolabi Gottesdienst fei-
ern. Und nach dem Gottesdienst ist für die Kinder noch 
eine besondere Überraschung vorgesehen...

Einladung zum Vorstellungsgottesdienst
Liebe Gemeinde! Zwölf Jungen und Mädchen werden 
am 3. Mai konfirmiert – aber bis dahin wird noch einiges 
stattfinden. Zum Beispiel ein Konfirmandentag und unsere 
Hauptkonfirmandenfreizeit in Hambühren. Dort werden wir 
unter anderem den Vorstellungsgottesdienst vorbereiten.
Und auf diesem Weg möchte ich die Gemeinde herzlich 
einladen, zum Thema: „Die Bibel entdecken!“ die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden am Sonntag, 15. März um 
11.00 Uhr im Gottesdienst zu begleiten und deren Glau-
bensinhalte zu hören, zu sehen und mitzuerleben.
Dieser Gottesdienst wird in vielerlei Hinsicht bunt und 
lebendig, fröhlich und jugendgemäß sein, aber trotzdem 
werden Singen und Beten, auf Gottes Wort hören, Loben 
und Danken nicht zu kurz kommen.
Wir freuen uns auf eine große christliche Gemeinschaft!
Elke Siegmund, Regionaldiakonin und Team

Konfirmation 2020
„Gott, Vater – Sohn – und Heiliger Geist, 
gebe dir seine Gnade, Schutz und Schirm vor allem Bö-
sen, Stärke und Hilfe zu allem Guten, dass du bewahrt 
wirst zum ewigen Leben!“ Amen
Liebe Gemeinde! Mit diesem Segen werden am 3. Mai 
zwölf Konfirmandinnen und Konfirmanden eingesegnet 
und wir feiern in einem feierlichen und stimmungsvollen 
Gottesdienst um 10.00 Uhr unsere diesjährige Kon-
firmation. Am Samstag, 2. Mai um 16.00 Uhr feiern wir 

GEISTLICHES LEBEN

den dazu gehörigen Abendmahlsgottesdienst. Natürlich 
wäre es schön, wenn die Gemeinde Anteil nimmt, wenn 
12 Jugendliche sich mit ihrem Ja zum christlichen Glau-
ben bekennen. Die Gottesdienste werden musikalisch 
umrahmt, es wird feierlich und fröhlich Gottesdienst ge-
halten und wir freuen uns, wenn unser Gotteshaus viele 
Menschenkinder Groß und Klein beherbergt, damit wir zu 
Gott singen und beten können, ihn loben und ihm danken 
und unsere Freude über die Einsegnung der Jugendlichen 
damit zum Ausdruck bringen können. Und so laden wir zu 
beiden Fest-Gottesdiensten herzlich ein! Elke Siegmund, 
Regionaldiakonin, Dr. Burandt, Pastor und Team

Interkultureller Gottesdienst Pfingstsonntag
Pfingsten ist das Fest vom Geburts-
tag der Kirche. Die Kirche gibt es 
nicht ohne das Wehen des Heiligen 
Geistes, der weht, wo er will und 
Begeisterung freisetzt. Der Heilige 
Geist fühlt sich wohl auch in ganz un-
terschiedlichen Kulturen und Mentali-
täten. Das wollen wir auch in diesem 
Jahr erleben und feiern gemeinsam mit unseren christ-
lichen Geschwistern aus dem Iran, aus Ghana und aus 
Nigeria einen bunten und lebendigen Pfingstgottesdienst 
am 31. Mai. Zur gewohnten Zeit um 11.00 Uhr beginnt der 
Gottesdienst, anschließend besteht die Gelegenheit, in 
großer Runde gemeinsam zu essen und miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Herzliche Einladung! – P. Dr. Bu-
randt

Gemeinsam Bibel lesen
An jedem zweiten und vierten Montag 
im Monat findet ein gemeinsames Bibel- 
lesen zum Thema der Predigt des näch-
sten Sonntags statt. In den Ferien und an Feiertagen fällt 
das Treffen aus. Der Kreis um Abayomi Bankole trifft sich 
jeweils um 19.30 Uhr. Sie sind herzlich eingeladen.
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LUKAS AKTIV

 „Helfende Hände“ gesucht
Wie jede andere Gemeinde, ja wie 
unsere ganze Kirche, lebt auch Lu-
kas von der Beteiligung ihrer Mit-
glieder am gemeindlichen Leben. 
Und wir wollen auch da sein für die-
jenigen, die, aus welchem Grund 
auch immer, den Weg zu uns nicht 
gehen (können). Vieles in unserer 
Gemeinde läuft selbstorganisiert in 
den verschiedenen Gruppen und 

Kreisen – das ist wunderbar. Für manches Andere aber 
braucht die Gemeinde immer wieder Menschen, die Lust, 
Energie und auch Zeit haben, sich regelmäßig oder auch 
nur „ab und an“ einiger Dinge anzunehmen. In dieser Ru-
brik werden wir zukünftig immer mal wieder dazu aufru-
fen, Ihre Interessen und Fähigkeiten gern in die Gemein-
dearbeit einzubringen. Aktuell geht es um zwei Bereiche:
Der Besuchsdienst würde sich über Unterstützung nicht 
nur freuen, sondern braucht sie tatsächlich, nachdem ei-
nige Engagierte aus Altersgründen ihre Tätigkeit aufge-
geben haben. Es handelt sich hierbei um eine Gruppe 
von Menschen, die zu besonderen Anlässen Gemein-
deglieder zu Hause besuchen. Meist sind dies Jubilare 
und Jubilarinnen. Kommt zum 80., zum 85. und zum 90. 
Geburtstag der Pastor selbst, um Glückwünsche zu über-
bringen – aus zeitlichen Gründen kann er bei einer Ge-
meinde mit gut 2.700 Mitgliedern nicht häufiger – machen 
dies in den Jahren dazwischen Ehrenamtliche aus der 
Gemeinde. Dies stärkt auch die Beziehungen der Ge-
meindeglieder untereinander. In guter protestantischer 
Tradition hat der Pastor zwar eine gewisse herausgeho-
bene geistliche Position, ist aber letztlich doch nur Er-
ster unter Gleichen. Denn es ist die Gemeinde an sich, 
die zählt. Falls Sie spontan denken, Sie hätten zu viel 
„Scheu“ oder wüssten gar nicht, wie Sie sich bei einem 
solchen Besuch verhalten sollten: keine Bange – erfah-
rene Besuchsdienstler geben gerne ihre Erfahrungen 
weiter und die Evangelische Erwachsenenbildung im 

Hanns-Lilje-Haus an der Marktkirche bietet kostenlose 
Fortbildungen hierzu an. Wenn Sie meinen, eine Mitarbeit 
im Besuchsdienst könnte Ihnen liegen, oder Sie sagen 
sich, Sie könnten es ja einmal ausprobieren, nehmen Sie 
einfach Kontakt mit Pastor Dr. Burandt auf – telefonisch 
(Tel.: 0511 – 35393734), per Email: B.Burandt.Lukas@
gmx.de oder sprechen Sie ihn einfach gerne an, wenn er 
Ihnen über den Weg läuft.
Ein anderer Bereich, in dem immer wieder Unterstützung 
gebraucht wird, ist der anpackende und organisatorische 
bei unseren diversen Gemeindefesten – zu besonderen 
kirchlichen Festtagen oder auch zu anderen Anlässen im 
Jahreszyklus. Zum Auf- und Abbau von Tischen, Stüh-
len, Bänken und Zelten, zum Ausschank von Getränken, 
zum Stehen am Grill, und was sonst noch so alles an-
fällt, hat man nie genug Hände, die anfassen und Augen, 
die sehen, was nötig ist. Wenn Sie meinen, Sie könnten 
Freude daran haben, in einem bunt gemischten Team 
aus Alt und Jung, Männern und Frauen bei solchen An-
lässen mitzuwirken, so lassen Sie es am besten Herrn 
Hans-Jürgen Berger wissen (Tel.: 0511 - 35393739 oder  
hans-juergenberger.lukaskirche@gmx.de).

... ich mich in Lukas immer 
wohlfühle 
... ich gern dorthin gehe 
... ich in Lukas schon viele schö-
ne Stunden verbracht habe..

Liebe Grüße, 
Astrid Steffen

Helfen Sie mit!
Treten auch Sie dem Förderverein bei!

e

 Ich bin eine Lukasfreundin, weil
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"Dein Wort ward meine Speise, sooft ich’s empfing, und dein Wort ist meines Her-
zens Freude und Trost; denn ich bin ja nach deinem Namen genannt, HERR, Gott 

Zebaoth.

FREUD UND LEID

Taufe

Verstorbene
.

Jeremia 15,16

Seniorengeburtstage

Aus Datenschutzgründen sind die Informa-
tionen dieser Seite nur in der Druckversion, 
nicht jedoch in der Onlineversion des Ge-
meindebriefes verfügbar. Sollten Sie an die-
ser Seite Interesse haben, wenden Sie sich 

bitte an unser Gemeindebüro.
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GASTGRUPPEN UND MEHR

Gruppe/Wochentag Leitung / Turnus Uhrzeit
Ostgottesdienst des Kon-
vents der ehem. ev. Ostkirchen

Sonntag

Leitung:
Dr. Scheller
4 * jährlich 15.00 - 16.00

Ev. Gebärdenkirche

Sonntag

Leitung:
Pn. Neukirch
monatlich 15.00 - 16.00

Church of Pentecost Int. e.V.
Dessauerstr Assembly Hannover

Mittwoch
Samstag
Sonntag

http://www.copgermany.com

Leitung:
David Nsiah 
wöchentlich
wöchentlich
wöchentlich

19.00 - 20.00
11.00 - 13.00
11.00 - 13.00

Unsere Gastgruppen
Gospelchor „Our Voices“

Dienstag
Leitung: C. Garcia
wöchentlich 19.00 - 22.00

Vokalensemble Raggio di Sol    
  Donnerstag

Leitung: A. Ihl
wöchentlich 19.15 - 22.00

Nähkurs in Lukas

Montag
Montag

Leitung: A. Gerasch
Tel. 05130/39439
wöchentlich
wöchentlich

14.00 - 17.00
17.30 - 20.30

Koreanischer Chor in Han-
nover

Donnerstag

Leitung: K. H. Hong
Tel. 3885732
wöchentlich 15.00 - 16.30

Christliche Gemeinde und 
Missionswerk Licht e.V.

Sonntag
Mittwoch
Samstag

http://www.cgml.de

Leitung: 
Pn. u. P. Baniamerian
wöchentlich
wöchentlich
14-täglich (Jugend)

14.00 - 18.00
 16.00 - 20.00
16.30 - 20.30

Konzert "Ohne Geigen"
Das Sinfonische Blasorchester "Ohne Geigen" gibt am Samstag, 7. März um 18.00 Uhr in der Lukaskirche unter der 
Leitung von Herrn Frank Trudwig ein Konzert. Mit dabei sind unter anderem Stücke von Philip Sparke, Eric Whitacre und 
Jacob de Haan. Der Eintritt ist wie immer frei. Um Spenden wird gebeten.

Foto Redaktion
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KULTUR

Die kleine Bühne 19.05., 19.00 Uhr 
(Premiere)
(weitere Termine 
s.u.)

Schauspiel “Kleine Eheverbrechen”
von Éric-Emmanuel Schmitt, Regie führt Olaf Daum.

Literatur
am Montag

02.03.
06.04.
04.05.
17.30 Uhr

„Margo ist wundervoll“, Erzählung von Brian Friel (Irland) 
„Johann Sebastian Bach auf Rügen“, Erz. von Bernhard Schlink 
„Ein herrlicher Tag“, Auszug aus einer Erz. von Herman Bang (Dänemark)

Gemeinsam Bibel lesen 2. und 4.  
Mo im Monat
19.30 Uhr

Auseinandersetzung mit dem Predigttext des jeweils nachfolgenden 
Sonntags
Leitung: Abayomi Bankole

Die kleine Bühne spielt “Kleine Eheverbrechen”
Die kleine Bühne spielt im Frühjahr das Schauspiel “Kleine Eheverbrechen” von Éric-Emmanuel Schmitt, 
Regie führt Olaf Daum.
Zum Stück: Gilles hat durch einen mysteriösen Unfall (war es ein Unfall?) sein Gedächtnis verloren. Seine Ehefrau 
Lisa, mit der er seit fünfzehn Jahren verheiratet ist, kehrt mit ihm in die gemeinsame Wohnung zurück. Ist es wirklich 
seine Wohnung? Ist Lisa wirklich seine Frau? Gilles kann sich (scheinbar?) an nichts erinnern. Wer ist er? Wer ist Lisa? 
Was für eine Ehe führten sie? Mühsam versucht er seine Vergangenheit, sein Leben zu rekonstruieren. Beunruhigt 
und amüsiert zugleich lauscht er dem wun-
dervollen Portrait, das Lisa von ihm, ihrem 
Zusammenleben und ihrer gemeinsamen 
Liebe zeichnet. Doch wenn Lisa nun lügen 
würde? Ist er tatsächlich so, wie sie ihn be-
schreibt? Waren sie tatsächlich so verliebt, 
wie sie sagt, oder war es im Gegenteil eine 
Hassliebe, die sie verbindet? Oder spielt gar 
Gilles falsch? Weiß er mehr, als er zugibt? 
Wir spielen an folgenden Tagen: 
09.05., 19.00 Uhr Premiere; 
11.05., 15.05. und 19.05. jeweils 19.00 Uhr.
24.05. um 16.00 Uhr; 
27.05.,11.06. und 13.06. jeweils  19.00 Uhr
Weitere Infos gibt es unter www.diekleine-
buehne.de, oder über mich per Email.
Viele Grüße Jens Schlieper
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Blutspendetermin
Montag, 6. April
16.00 bis 19.30 Uhr

Ort: Lukasgemeinde (Eingang Rolandstr.), Großer Saal

Freuen Sie sich auf ein leckeres Buffet 
und frisch gebratene Nudeln aus dem Wok!

WERBUNG

• Individuelle Ausführung aller Bestattungsarten auf allen Friedhöfen
• Fachkundige Beratung zur Bestattungsvorsorge
• Hausbesuche auf Wunsch in allen Stadtteilen 

30163 Hannover-Vahrenwald, Husarenstr. 29
Tag und Nacht zu erreichen unter

Tel. (0511) 661234
Email: info@niemann-bestattungen.de

Internet: www.niemann-bestattungen.de

Inh. Petra Niemann

WINFRIED NEUMANN
Moderne Sanitär- und Heizungstechnik

Inhaber: Julian Neumann

Ferdinand-Wallbrecht Straße 45
30163 Hannover

Tel.: 0511 668514, Fax: 0511 391528

e-mail: julian.n@winfriedneumann.de
URL: www.winfriedneumann.de

Hier könnte Ihre WERBUNG stehen!
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GRUPPEN DER LUKASGEMEINDE

Gruppe Leitung / Kontakt Zeit
Kindergruppe (5 bis 12 Jahre) Regionaldiakonin Elke Siegmund und 

Team
Mi	 14-tägig, siehe Aushang 
	 16.00 - 17.30 Uhr

Hauptkonfirmand/innen Regionaldiakonin Elke Siegmund und 
Team

Di 	 17.00 - 18.00 Uhr

Flötengruppen Angela Wurl, Tel. 31 99 69 Mo	 15.30 - 20.00 Uhr 
Mi	 18.30 - 20.00 Uhr

Kinder- und Jugendbücherei 
(Eingang Göhrdestraße)

Sandra Hensing Mo	 12.00 - 14.00 Uhr |  in den 
Di	 16.00 - 18.00 Uhr |  Schulferien 
Mi	 16.00 - 18.00 Uhr |  geschlossen

Seniorenkreis Dr. Burandt und Team Mi	 04.03., 18.03., 01.04., 15.04.,  
	 29.04., 13.05., 27.05., 10.06. 
	 jeweils 14.30 - 16.30 Uhr

Frauenbibelkreis Regionaldiakonin Elke Siegmund und 
Team

jeden	 4. Mi im Monat, 19.00 - 20.30 Uhr 
	 Ankommensphase ab 18.30 Uhr 
	 (fällt in den Ferien aus)

Hauskreis Anna Mander (Auskunft Gemeindebüro) jeden	 1. Mi im Monat, 19.30 Uhr

Besuchsdienst jeden	 2. oder 3. Do im Monat, 15.00 Uhr

Bibel lesen Abayomi O. Bankole, Tel. 3 68 15 38 Mo	 2. und 4. Mo im Monat, 19.30 Uhr

Lukas-Kirchenchor Gerhard Hagedorn, Tel. 96 76 81 38 Do	 19.45 Uhr

Taizé - Singen und Stille Gerhard Hagedorn, Tel. 96 76 81 38 Fr.	 06.03., 10.04 (Karfreitag), 08.05. 
jeweils 18.00 - 19.00 Uhr

DIE kleine BÜHNE jens.schlieper@diekleinebuehne.de Mo	 18.00 Uhr

Bastel- und Handarbeitskreis Ruthild Siebert jeden	 1. und 3. Do im Monat, 15.00 Uhr

Literatur am Montagabend Ortrud Isabella Engelke jeden	 1. Mo im Monat, 18.00 Uhr

Lukas-Tanzkreis Edith Kruse, Tel. 66 17 60 Di	 15.00 - 16.30 Uhr

Gesellige Tänze: Tanz mit, bleib fit Edith Kruse, Tel. 66 17 60 Di	 16.30 - 18.00 Uhr

Töpfergruppe Barbara Gronau, Tel. 37 16 11 Mi	 11.00 - 14.00 Uhr
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IHRE ANSPRECHPARTNER / -INNEN

Ev.-luth. Lukaskirche Dessauerstr. 2 30161 Hannover
Gemeindebüro Daniel Ringwelski Tel. 35 39 37-30, Fax 35 39 37-40

lukaskirche.hannover@evlka.de
Bürozeiten: Di u. Do 10.00 - 12.00 Uhr, Mi 17.00 - 19.00 Uhr

Pastor Dr. C. Bogislav Burandt Tel. 35 39 37-34
b.burandt@lukaskirche-hannover.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Kirchenvorstand Vors.:	 P. Dr. Burandt
Stellv.:	 Dr. Hilke Rebenstorf

Tel.-Vors.	 35 39 37-34
Tel.-Stellv.	 65 58 19 81
E-mail-Stellv.:	 Rebenstorf.lukaskirche@gmx.de

Manager des 
Gewerbebetriebs

Hans-Jürgen Berger Tel. 35 39 37 39
hans-juergenberger.lukaskirche@gmx.de

Regionaldiakonin
Vahrenwald-List

Elke Siegmund Tel. 35 39 37-36
E-mail: e.siegmund.lukas@gmx.net 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Kindertagesstätte Katharina Pasternak-Schwarzer 
(komm. Leitung)

Tel. 35 39 37-35 
Sprechzeiten der KiTa-Leitung: 
Di   8.00 - 11.00 Uhr (in der Schulzeit)

Homepage www.lukaskirche-hannover.de
Gemeindekonto Evangelische Bank

BIC: GENODEF1EK1
Gläubiger-ID DE45ZZZ00001765335 
Verwendungszweck: 315-Lukas
IBAN: DE54 5206 0410 0000 0061 14

Spendenkonto wie Gemeindekonto, aber mit dieser IBAN IBAN: DE38 5206 0410 0006 6047 30
Lukasfreunde e. V. Ev. Kreditgenossenschaft 

BIC: GENODEF1EK1
IBAN: DE53 5206 0410 0006 6029 08
Vorstand%Lukasfreunde-Hannover@gmx.de

Gemeindebriefredaktion heimkirche@gmx.de
Internetredaktion webmaster@lukaskirche-hannover.de
Diakoniestation Podbielskistr. 280/282, 30655 Hannover Tel. 9 66 12-0 u. 6 47 48-0, Fax 6 47 48-70

Was sonst noch wichtig ist

Anzeige

Hier könnte Ihre WERBUNG stehen!


